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Bericht zur Jahreshauptversammlung des SV Rasensport DJK 
vom 03.04.2023, Beginn: 18:30 Uhr im RASPO-Heim. 
 
In die ausgelegten Anwesenheitslisten trugen sich 48 Mitglieder ein. 
 
TOP 1: Begrüßung,  

Genehmigung des Protokolls der letztjährigen Jahreshauptversammlung,  
Genehmigung der Tagesordnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
durch den Vorstand 

 
 
Der Vorsitzende Wolfgang Boberg begrüßte alle Anwesenden auf das herzlichste. 
Nachdem aus Coronagründen die JHV 2021 und 2022 in den Zelten auf dem Berg durchgeführt 
wurden, konnten wir uns nun wieder in bewährter Weise im RASPO-Heim treffen. 
Zunächst wurde der Verstorbenen des letzten Jahres gedacht.  
Die Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung erfolgte einstimmig. 
Die Beschlussfähigkeit war gegeben. 
 
TOP 2:  Bericht des Vorstandes 
 
Wolfgang Boberg gab seinen Jahresbericht ab.  
Im Jahr 2022 fand die Verschmelzung des Behindertensportvereins mit dem SV Rasensport statt. 
Bei der letzten JHV, am 03.06.22 wurde darüber in Anwesenheit von RA. und Notar Dr. Roling 
und Reinhard Weber, dem Vorsitzenden des BSV e.V. abgestimmt und die nötigen Formalitäten 
in die Wege geleitet. Leider ist die Eintragung ins Vereinsregister aus juristischen Gründen bis 
dato nicht erfolgt. Reinhard Weber gehört gemäß dem Vereinsrecht dem Vorstand unseres 
Vereins für weitere zwei Jahre an. 
Wie immer sind die Kosten für Energie, Wasser, Platzpflege und Geschäftsstelle die größten 
Posten. Stefan Hellmann, der sich intensiv mit den Energiekosten beschäftigt hat, konnte durch 
Anbieterwechsel deutliche Einsparungen für den Verein erwirtschaften.  
Die Fernwärme stellt ein großes Kostenproblem dar, an den Kauf der Anlage Mercatorstr. war die 
Nutzung von Fernwärme gebunden, aber nach wie vor sind Überlegungen im Gange, eine 
Photovoltaikanlage zu erstellen. 
Gute Einnahmen bescheren Kantine und Berg, Wolfgang Boberg bedankte sich ganz herzlich bei 
den ehrenamtlichen Kantinenwirten und allen, die sich ehrenamtlich engagieren. 
Ärger mit Nachbarn gab es nicht nur an der Kokschen Straße, sondern auch wieder auf dem Berg!  
Eine anonyme Anzeige ging nacheinander an das Veterinäramt, die Gewerbeaufsicht und das 
Finanzamt! Sämtliche Ämter haben sich per Augenschein davon überzeugen können, dass bei 
RASPO nichts zu beanstanden war. 
Auf dem Platz an der Kokschen Str. wurde die seit 1967 bestehende Flutlichtanlage durch LED-
Beleuchtung ersetzt – Kosten ca. 75 TSD €.  
Voraussetzung für die Zuschüsse der Sportbünde Stadt und Land war eine Verlängerung der 
Pachtverträge mit Bistum und Stadt OS. Das Bistum hatte bereits im letzten Sommer einer 
Verlängerung bis Ende 2060 zugestimmt hatte, nun wurde endlich auch von der Stadt der 
Vertrag entsprechend verlängert und unterschrieben.  
Nach den vielen Querelen mit zwei Nachbarn ist ein neuer Gerichtstermin zur Genehmigung der 
Flutlichtbeleuchtung anberaumt. 
Wahrend der Bauzeit und der Abschaltung der alten Anlage auf dem Trainingsplatz kam es leider 
zu großen Einschränkungen im Trainingsbetrieb. 
Die Gymnastikhalle an der Mercatorstr. benötigt ein neues Lichtband, der Bau ist in die Wege 
geleitet und mit ca. 7 TSD € veranschlagt. 
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Die Zahl der Mitglieder ist durch die Verschmelzung mit dem BSV, aber auch durch 
hinzugekommene Neumitglieder erfreulicherweise leicht angestiegen. 
 
TOP 3: Berichte der Abteilungsleiter 
 

Boxen Johannes Butwilowski 

Fechten Halka Tuchen 

Fitness Ellen Boberg 
Fußball Jugend  Carsten Dröge 

Fußball Herren Patrick Stumpe 

Handball Thomas Andres 

Judo Sebastian Häfker 
Eltern-Kind-Turnen Christin Kohlenberg 

Kinderturnen /Tanzen Nina Vinke 

Taekwondo Donatella Uboldi 

Boccia u. Ältestenrat Norbert Wischmeyer 
 
Boxen: Nachwuchsboxerin Katja Nagel ist Niedersachsenmeisterin 2023, 
Danny Klos erreichte den dritten Platz bei den DM und Ist Weser-Ems-Meister! 
Die Abteilung hat ca. 50 Mitglieder. 
 

Gymnastik/Fitness: Ellen Boberg konnte berichten, dass es Zuwachs durch einige Damen aus 
dem VfL gegeben hat. Alle Gruppen sind nach wie vor gut besucht. 
 
Muay Thay: Nach fast zwanzig Jahren als Meister und Abteilungsleiter kann Stephan Gellert aus 
gesundheitlichen Gründen das Training leider nicht mehr durchführen. Danke für seinen langen 
Einsatz für den Verein. Nachfolger wird Milen Boyanow. 
 

Eltern-Kind-Turnen: Christin Kohlenberg konnte über ca. fünfzig „neue“ Kinder berichten, in 
Kursen teils mit oder ohne Elternbegleitung. Unterstützt wird sie durch Teresa und Sarah 
Brüggemann 
 
Kinderturnen und Tanz: Nina Finke berichtete über rege Teilnahme und die vielen 
Bewegungsangebote für Kinder. 
 

Carsten Dröge ist gemeinsam mit Claudius Dittrich zuständig für die Fußballjugend. 
Er konnte positiv über die Bambini bis D-Jugend berichten.  
In den unteren Jahrgängen gibt es die Spielgemeinschaft SG RASPO-RWS, ab C-Jgd. reine RASPO-
Mannschaften. Momentan gibt es ca. 250 Kinder, die bei RASPO Fußball spielen! 
 
Patrick Stumpe konnte Im Herrenbereich auch über gute Beteiligung berichten, ca. 30 Spieler 
stehen pro Mannschaft zu Verfügung. 
Die 1. Herren kämpfen zurzeit nach dem Aufstieg um den Klassenerhalt in der Bezirksklasse. 
Die AH-Mannschaft hat sich aus dem Spielbetrieb zurückgezogen, mehrere der Spieler sind nun 
beim Walking-Football aktiv. 
 
Christian Andres für den Handball konnte auch über Zuwachs im Kinder- und Jugendbereich 
berichten. Sechs Trainer haben in der vergangenen Saison die C-Lizenz erworben. 
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Für die Abteilung Judo war Sebastian Häfker erschienen. Das Projekt „Faires Kämpfen für 
Toleranz und Integration“ wurde angesprochen. Aus der Arbeit mit Flüchtlingen sind viele Kinder 
dazugekommen, 60 Kinder nehmen an einem vom LSB unterstützten Kinderfördertraining teil. 
 
Halka Tuchen berichtete für das Sportfechten. Diese Abteilung besteht nur aus Erwachsenen, für 
Kinder und Jugendliche fehlen Kapazitäten und Trainingsmöglichkeiten. Es gibt 6 neue 
Mitglieder. Auch in letzter Zeit wurden nennenswerte Erfolge bei Turnieren erreicht, wie bei den 
Norddeutschen Veteranenmeisterschaften erste, zweite und vierte Plätze! RASPO-Fechter 
konnten sich für die Veteranen-WM qualifizieren. 
 
Taekwondo wurde durch Donatella Uboldi vertreten. 
Sie berichtete über mehrere Medaillengewinne bei diversen Turnieren, über einige Lehrgänge 
und das Kadertraining in Vorbereitung der German Open. 
 
Norbert Wischmeyer berichtete zu Boccia.  
Neustart beider Gruppen nach der Winterpause, eine mit elf und die andere mit 6 Teilnehmern. 
 
TOP 4: Kassenbericht 
Karin Hülsmann gab ihren Jahresbericht ab.  
Große Ausgaben sind durch die Erneuerung der Flutlichtanlage an der Kokschen Str. entstanden. 
Die Energiekosten sind um ca. 40% gestiegen. 
Die Stadt hat im vergangenen Jahr deutlich weniger Zuschüsse gezahlt. 
Die Abgaben an die Sportverbände haben sich um 35 % erhöht. 
Leider entstehen beim Beitragseinzug immer wieder unnötige Kosten durch Rücklastschriften 
einiger Mitglieder, die ihre Konten nicht gedeckt oder Kontoänderungen nicht an den Verein 
weitergegeben haben. Wir hatten im letzten Jahr 5% Rücklastschriften! 
Erfreulich sind die guten Einnahmen aus der Bewirtung auf dem Berg und im Vereinsheim. Einen 
großen Batzen dazu tragen natürlich die Ehrenamtlichen bei, die donnerstags oder auch bei 
anderen Gelegenheiten im Einsatz sind. 
Ein schöner Posten sind 25,5 TSD € an Spenden! 
 
TOP 5: Bericht der Kassenprüfer 
Die beiden Kassenprüfer Stefan Hellmann und Norbert Nagel haben den Haushalt des 
Geschäftsjahres 2022 geprüft und keinerlei Beanstandungen gefunden.  
Sie empfahlen den Anwesenden die Entlastung des Vorstands.  
 
TOP 6: Benennung des Versammlungsleiters und Entlastung des Vorstandes 
Norbert Wischmeyer, Sprecher des Ältestenrats, wurde einstimmig zum Versammlungsleiter 
bestimmt. 
Die Anwesenden haben den Vorstand einstimmig entlastet. 
 
TOP 7: Neuwahlen des Vorstandes 
Der amtierende Vorstand wurde einstimmig für zwei Jahre wiedergewählt. 

1. Vorsitzender Wolfgang Boberg 

2. Vorsitzender Marco Westermann 

1. Kassenwartin Karin Hülsmann 
2. Kassenwart Nico Willmann 

Schriftführerin Irmgard Stumpe 

Mitgliederverwaltung Anita Borghoff 

Kassenprüfer Norbert Nagel, Stefan Hellmann 
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Ebenso einstimmige Wiederwahl des amtierenden Ältestenrats. 

Sprecher Norbert Wischmeyer  
Marle Averwetter Horst Dewert 

Klaus Engelhardt Stefan Hellmann 

Anita Kamp Detlef Krone 

Aloys Niemann Mine Rind 
Hubert Stumpe  

 
 
TOP 8: Beitragsfestsetzung 
In diesem Jahr wurde keine Beitragssatzänderung vorgenommen. 
 
TOP 9: Anträge: Anträge lagen nicht vor. 
 
TOP 10: Verschiedenes: Anträge lagen nicht vor. 
 
Wolfgang Boberg bedankte sich bei allen Mitarbeitern und besonders bei den Ehrenamtlichen für 
ihre Arbeit und Unterstützung. 
 

 
Ende der Sitzung: 19:45 Uhr 
In traditioneller Weise wurde gemeinsam das RASPO-Lied gesungen. 
 
 

 
 
 

DK 


